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Presseinformation

»Tochter der Inquisition« von Peter Orontes
Meßkirch, August 2016
Ketzerbrut
Der Augsburger Autor Peter Orontes veröffentlicht historischen Kriminalroman um die Inquisition in Steyr
Das oberösterreichische Steyr galt im 14. Jahrhundert als Hochburg des Waldensertums. Ab 1260 wurden die Mitglieder dieser protestantischen Bewegung durch die katholische Kirche als Häretiker diffamiert, verfolgt und der Inquisition unterstellt. Besonders in Steyr starben zahlreiche Anhänger den Tod durch Verbrennen. Einen wesentlichen Anteil daran hatte der Inquisitor Peter Zwicker, der laut Überlieferung im Jahr 1397 ungefähr 100 Inquisitionsverfahren vollzog. Diese realgeschichtlichen Hintergründe greift der Autor Peter Orontes in seinem neuen historischen Kriminalroman »Tochter der Inquisition« auf und verwebt darin eine Serie von Mordfällen. Im Fokus der Handlung steht das Ermittlerpaar Falk und Christine von Falkenstein, das sich der Verbrechensaufklärung annimmt. Sie tauchen tief in die Gemeinschaft der Waldenser ein und geraten dabei selbst in Gefahr. In diese Mischung aus fiktiver Handlung und realer Schauplätze bettet der Autor einen mitreißenden Plot, der dem Leser die Ausmaße der Inquisition in Steyr vor Augen führt.
Zum Buch
Steyr, im Jahr des Herrn 1388. Eine Serie grauenvoller Morde, renitente Ketzer und der fanatische Inquisitor Petrus Zwicker stürzen die Stadt in Angst und Schrecken. Angehörige der Waldenserbewegung werden als Ketzer gejagt und gefoltert, Scheiterhaufen lodern auf. Inmitten des rabenschwarzen Geschehens ermittelt ein unerschrockenes Paar: Falk von Falkenstein und seine Frau Christine. Dann aber gerät Falk, der selbst ein furchtbares Geheimnis hütet, ins Visier des Inquisitors und damit in tödliche Gefahr.
Der Autor
»Peter Orontes« ist das Pseudonym des Autors Peter Glowotz, er wurde in Venezuela geboren und wuchs in der Nähe des Bodensees auf. Nachdem er Grafikdesign und Malerei studierte, arbeitete er in diversen Agenturen als Artdirektor. Seit vielen Jahren ist er nun als freier Kommunikationsdesigner und Texter tätig. Sein Interesse gilt fremden Kulturen sowie der Literatur und der Geschichte. 2009 veröffentlichte er seinen ersten historischen Kriminalroman »Der Seelenhändler«. 2015 folgte sein erster Thriller »Die Stunde des Kraken«, den er unter seinem richtigen Namen im Gmeiner-Verlag veröffentlichte. »Tochter der Inquisition«, Orontes’ zweiter Historischer Roman ist nun ebenfalls im Gmeiner-Verlag erschienen.
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